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Langenbrettach, 5. Juni 2010 
Matthias Bopp 

 

Analyse des SWR&Power Meters Daiwa CN-103L 
 

Hallo, 
 
auf der Suche nach einem SWR&Power Meter für meinen Mobilfunktransceiver bin ich bei einem gebrauchten 
Daiwa CN-103L gelandet. Wie der TRX hat auch das SWR Meter einen kombinierten Ein- und Ausgang für das 
2m und das 70cm Band so dass keine Weiche oder Umschaltung bei einem Bandwechsel nötig ist. 
 

 
 
Hier die wesentlichen Daten des Daiwa CN-103L: 
 
Frequenzbereich: 140-525 MHz  
Messbereiche für Sendeleistung: 20/200 Watt  
Messmethode: AVG/PEP 
Minimum Sendeleistung für SWR-Messungen: ca. 4 Watt  
Impedanz: 50 Ohm  
Anschlüsse: N-Norm (es gibt wohl auch Ausführungen mit PL-Steckern wovon ich abraten möchte) 
Maße: 80H x 155W x 100Dmm    
Gewicht: 670g  
Max. Belastbarkeit: 200 Watt ( PEP)  
 
Ich konnte nicht widerstehen und einmal nachsehen, wie das Innenleben des Gerätes aussieht. Hier einige Blicke 
ins Innere des sauber aufgebauten Messgerätes. Positiv ist zu erwähnen, dass der Richtkoppler in 
Streifenleitungstechnik in einem sauber geschirmten Gehäuse mir Durchführungskondensatoren für das 
detektierte Signal eingebaut ist. Im Messgerät sind 4 Abgleichtrimmer vorhanden, welche u.a. die Anzeige für 
die vorlaufende und rücklaufende Leistung einstellen lassen. Vermutlich ist dies getrennt für beide Messbereiche 
(20W und 200W) möglich. Ich habe dies aber noch nicht verifiziert. Auch die Richtwirkung (directivity) des 
Kopplers habe ich bisher noch nicht ausgemessen.
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Hier schließlich noch eine Kopie der englischen Bedienungsanleitung: 

 
Ich freue mich stets für Rückmeldungen. Fragen beantworte ich vorzugsweise per Email. 
 
Viele Grüße  
 
Matthias     DD1US 
 
Email: DD1US@AMSAT.ORG 
Homepage: http://www.dd1us.de  


